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Neuestens wird in Amerika mit Radarstrahlen gekocht.

Ungarisch Gulasch, Kochzeit: eine Rhapsodielänge!

Merkwürdige Angelegenheit!

Anläßlich einer öffentlichen Feierlichkeit

in Strasburg reitet durch die enge
Münsfergasse eine Abteilung
marokkanischer Spahis, die vor dem Münster
Spalier standen, in ihr Quartier zurück.
Die Strarjburger «Kneckes» geraten beim

Anblick der schönen hochgewachsenen
braunen Reiter wieder einmal in helle
Begeisterung und der eine unter ihnen
gerät beinahe unter die Füfje eines
schönen Berberpferdes.

Der Marokkaner, der wohl vor kurzer
Zeit noch in Deutschland bei den Be¬

setzungstruppen war, macht seinem

Aerger in deutscher Sprache mit
folgenden Worten Luft: «Mach dich weg!»

Der kleine Strarjburger sieht den

braunen Berbersohn ganz entsetzt an

und ruft mit dem Ausdruck der größten
Verachtung: «Dreckeder Schwöb!»
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